
Aus  D r e s d e n  wird uns berichtet: In  R a d e b e u l  bei Dresden hat man Karl  M a y  ein Ehrendenkmal 

errichtet, das zum 20. Todestag des Dichters der Oeffentlichkeit übergeben wurde. Der Ehrenhain gliedert 

sich in drei Terrassen, über die eine Quelle in fünf Rinnsalen zu einem Wasserbecken führt, die symbolisch 

an die fünf Erdteile erinnern sollen, in die des Dichters Erlebnisse führen. Auf einem Findling steht des 

Dichters Namen. Herrliche Felsgrotten, Steingärten und eine Platanenpflanzung gliedern den Karl-May-

Gedächtnishain. 
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